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ZASZweckverband 

Abwasserregion Schönenwerd 
 
 

2. Delegiertenversammlung des ZAS 2025  
 
Ort / Zeit: Rest. Jurablick, Gretzenbach, Donnerstag, 20. November 2025, 18:30 Uhr 
 
 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Wahlen: Präsident, Vizepräsident, Aktuar 
4. Protokoll der DV vom 24.04.2025  
5. Budget 2026, Finanzplan, Einlage in Werterhalt 
6. VGEP-Sanierung Etappe 4&5 
7. Termine 2026 
8. Verschiedenes (nächste DV 23.04.2026) 

 
 
1. Begrüssung 
 
Der Präsident begrüsst die Anwesenden zur 2. Delegiertenversammlung 2025. 
 
Er bittet, sich bei Wortmeldungen mit Namen kurz vorzustellen, damit die Aufgabe der Proto-
kollführerin erleichtert wird. 
 
Entschuldigungen sind eingetroffen von: 

Schenker Christoph, Däniken 
Adler Urs, Dulliken 
Fölmli Edgar, Dulliken 
Baumann Beat, Erlinsbach 
Wüthrich Pascal, Gretzenbach 
Leuenberger Rolf, Gretzenbach 
Capillo Irene, Gretzenbach  
Hunziker Markus, Niedergösgen  
Flaig Irene, Niedergösgen  
Kyburz Peter, Obergösgen 
Lang Rémy, Obergösgen 
Reisenbauer Markus, Schönenwerd  
Cianciulli Mirko, Schönenwerd 
Zumstein Fabrice, Schönenwerd 
 
Die Anwesenheitsliste wird verteilt. Neben den üblichen Angaben wird auch nach der E-Mail-
Adresse gefragt. Der Präsident macht die Anwesenden darauf aufmerksam sich in die Prä-
senzliste einzutragen. 
2. Wahl der Stimmenzähler 
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Der Präsident schlägt die beiden Delegierten Géraldine Studemann, Schönenwerd und Chris-
tian Aregger, Niedergösgen zur Wahl vor. Aus dem Plenum gibt es keine Einwände oder Ge-
genvorschläge. Die Vorgeschlagenen werden gewählt. 
 
Die Unterlagen und die Traktandenliste zur DV wurden firstgerecht zugestellt. 
Es gibt keine Einwände zur Traktandenliste. Somit wird nach dieser Verfahren. 
 
 
3. Wahlen: Präsident, Vizepräsident, Aktuar 
 
Nach § 12 der Statuten wählt die DV aus der Mitte der Delegierten und der Vorstandsmitglieder 
den Präsidenten, den Vizepräsidenten und den Aktuar. Die Delegierten sind frei in ihrer Wahl.  
 
Der Vorstand schlägt für die Amtsperiode 25 bis 29 folgende Personen zur Wahl vor: 
- Präsident: Bruno Meier-Plagemann, Niedergösgen (bisher) 
- Vizepräsident: Reto Staub, Schönenwerd (bisher) 
- Aktuar: Hugo Fürsinger, Dulliken (bisher) 
 
Aus der Mitte der Versammlung werden keine weiteren Nominationen vorgeschlagen. 
 
Die Delegiertenversammlung ist damit einverstanden, die Chargen zusammen zu wählen. Kein 
Kandidat muss in den Ausstand treten. 
 
Beschluss: Von der Delegiertenversammlung für die Amtsperiode 25-29 sind gewählt: 
- Präsident: Bruno Meier-Plagemann, Niedergösgen (bisher) 
- Vizepräsident: Reto Staub, Schönenwerd (bisher) 
- Aktuar: Hugo Fürsinger, Dulliken (bisher) 
 
Der Präsident dankt den Anwesenden für das Vertrauen. 
 
 
4. Protokoll der 1. DV vom 24.04.2025 
 
Zum Protokoll der letzten DV gibt es keine Fragen, Bemerkungen, Änderungsanträge. 
Das Protokoll der DV vom 24.04.2025 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
5. Budget 2026, Finanzplan, Einlagen Werterhalt 
 
Der Präsident erklärt, dass auch im Budget 2026 mit dem Geld der Gemeinden und damit 
den Gebührenzahlern vorsichtig umgegangen wird und es keinen Platz für Luxus oder Expe-
rimente gibt. 
 
Der ZAS ist weiterhin bemüht die Kosten mittelfristig konstant zu halten, die Investitionen 
über die Jahre zu verteilen und die Schulden zu reduzieren. 
 
Die budgetierten Kosten für die Gemeinden und die Industrie werden 2026 mit CHF 
2'583’500.- etwas über dem 10-Jahresmittel von rund CHF 2.5 Mio liegen. 
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Damit die grossen Investitionen in den nächsten Jahren gesichert werden können, wird, an-
statt der gesetzlich geforderten, minimalen Werterhalteinlage von CHF 517’800.- vor Ab-
schreibung, die Einlage um den Faktor 2.0 für das Budget 2026 erhöht. Durch die jährlich 
vorgesehene Reduktion dieses Faktors um 0.5 soll die gesetzliche Pflichteinlage im Jahr 
2028 erreicht werden. Durch die gleichzeitige Entnahme der Abschreibungen aus dem Wert-
erhalt erhöht sich dieser auf CHF 544’700.-. 
 
Die Eigenmittel der Kläranlage liegen trotz der grossen Investitionen im angestrebten Be-
reich. Die Kosten für den Betrieb der Kläranlage werden in den kommenden Jahren aus aktu-
eller Sicht nicht markant steigen. 
 
Die Investitionen wurden und werden bei Bedarf durch Fremdfinanzierungen gedeckt. 
 
Die Delegierten stimmen als erstes über die Einlagen in den Werterhalt ab (Seite 22): 
 
Die DV des ZAS beschliesst einstimmig die Einlage in den Werterhalt im Budget 2026 auf 
CHF 544’700.- mit dem Faktor von 2.0 auf die gesetzliche Forderung festzulegen.  
 
Beschluss und Antrag Budget 2026 (Seite 5): 
 
1. Erfolgsrechnung: 
Die Erfolgsrechnung 2026 budgetiert einen Aufwandüberschuss von CHF 2'583’500.- 
 
2. Investitionsrechnung: 
Die Investitionsrechnung 2026 budgetiert ein Verwaltungsvermögen von CHF 0.- 
 
3. Ergebnisverwendung: 
Der Aufwandüberschuss (Betriebskosten) wird vollumfänglich auf die Verbandsgemeinden 
sowie der Cartaseta in Gretzenbach und der Model AG in Niedergösgen übertragen. 
Der Ausgabenüberschuss (Nettoinvestitionskosten) in der Anlagenbuchhaltung wird über-
nommen und mittels Abschreibungen refinanziert. 
 
4. Lohnanstieg des üblichen Erfahrungs- und Leistungsstufenanstiegs gemäss DGO und zu-
sätzlich des etwaigen Teuerungsausgleichs entsprechend den Vorgaben des Kantons. 
 
5. Die Betriebskosten werden den Verbandsgemeinden weiterverrechnet. Die Aufteilung der 
Kosten erfolgt nach dem bisherigen Verteiler. 
 
6. Finanzplan: Die geplanten Investitionen sind tragbar und wirken sich nicht auf die Gebüh-
ren aus. 
 
7. Die Verwaltung wird ermächtigt, allfällige Finanzierungsfehlbeträge gemäss vorliegendem 
Budget durch die Aufnahme von Fremdmitteln / Darlehen zu decken. 
 
Es gibt keine Fragen aus der Versammlung. 
Die DV des ZAS genehmigt die Anträge 1 bis 7 einstimmig. 
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Finanzplan (Seite 26): 
 
Der Finanzplan befindet sich auf der letzten Seite des Budgets. 
Die Kosten für die Gemeinden bleiben aus heutiger Sicht in den nächsten Jahren stabil. 
 
Anhand der flüssigen Mittel ist zu sehen, dass die erhöhten Einlagen in den Werterhalt richtig 
sind. 
 
Die DV des ZAS genehmigt den vorliegenden Finanzplan 2024 bis 2031 einstimmig. 
 
 
6. VGEP Kanalsanierung 
 
Die Etappen 4 und 5 sind in der Zwischenzeit mit einer Verzögerung von gegen zwei Jahren 
beendet worden. Die Schlussabnahme wurde durchgeführt und die gefundenen Mängel wur-
den behoben. Die Schlussrechnung von ITS wurde, nach einigen Korrekturen, von allen Sei-
ten akzeptiert. 
 
Zurzeit fehlen noch Rechnungen mit einem Umfang von weniger als CHF 10’000.-. 
Die provisorische Zwischenrechnung sieht bei einem Gesamtkredit von CHF 4'000'000.- ei-
nen Gesamtaufwand von ca. CHF 3'400'000.- und damit eine Kostenunterschreitung von ca. 
CHF 600'000.- vor. 
 
Die Kostenunterschreitung könnte den Eindruck erwecken, dass die Sanierung der Etappen 
4 & 5 ein Spaziergang war, einfach mit einer Zusatzrunde. Diese Schlussfolgerung ist jedoch 
vollkommen falsch. Von Anfang an kämpften Dominik, Christian und die Ingenieure von Ho-
linger darum, die geforderte Qualität, unter Einhaltung der Kosten laufend zu erreichen. 
 
Durch die äusseren Einflüsse wie Wetter und Ausscheiden der Partnerfirma wurde der Ter-
minplan strapaziert. Die grössten Verzögerungen hat jedoch der Unternehmer ITS selbst ver-
ursacht. Es scheiterte an der internen Kommunikation, der Planung und Arbeitsvorbereitung 
sowie den laufenden Wechseln von Vorgesetzten und Personal. Letztendlich ist der ZAS als 
Bauherr mit einem blauen Auge davongekommen. Von den drei wichtigen Projektgrössen 
«Qualität», «Kosten» und «Zeit» konnten zwei erreicht werden. Das Einhalten der «Zeit» 
musste jedoch schon früh fallen gelassen werden. Letztendlich war es richtig, die Kosten 
nicht aus den Augen zu verlieren und auf die Qualität zu pochen. 
 
Bis Ende Jahr soll das Projekt «Kanalsanierung Etappen 4 & 5» buchhalterisch und administ-
rativ abgeschlossen werden. 
 
Es gibt keine Fragen aus der Versammlung. 
 
 
7. Termine 2026 
 
Die Terminliste für die Sitzungen im nächsten Jahr wurde verteilt. 
 
Die DV des ZAS genehmigt einstimmig die Termine für die VS- und DV-Sitzungen für das 
Jahr 2026. 
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7. Verschiedenes 
 
Damit der Präsident niemanden vergisst, dankt er an dieser Stelle all jenen herzlich, die durch 
ihr Engagement in irgendeiner Weise zur Erfüllung der ZAS-Kernaufgabe «der sicheren Rei-
nigung der Abwässer» beigetragen haben. 
 
Der Präsident schliesst die Sitzung um 18.56 Uhr und wünscht allen noch einen schönen 
Abend. 
 
 
 
Schönenwerd, 21. November 2025 

 
 
 
 

Bruno Meier Sina Meier 
Präsident ZAS Protokollführerin ZAS 


